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 AUS DEM GEMEINDERAT 
 
Orientierungsversammlung 
 
Der Gemeinderat lädt die Bürgerschaft zur traditi-
onellen jährlichen Orientierungsversammlung ein. 
 

Einladung zur 
Orientierungsversammlung 

 
Datum: Montag, 12. November 2007 
 
Zeit:  20.00 Uhr 
 
Ort:  Hotel-Restaurant Seehof, Saal 
 
 
Traktanden: 1. Begrüssung 
 
 2. Richtplanung / Leitbild 
  Stand der Überarbeitung 

Weitere Bearbeitungsschritte 
 
 3. Generelle Wasserversorgungs-

planung 
Neubau Reservoir Döltsch II 

 
 4. Richtplanung 
 
 5. Allgemeine Umfrage 
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
 

DER GEMEINDERAT 
 
 
Neubepflanzung nach Feuerbrand 
 
Die Cotoneaster auf dem Friedhofareal wurden 
Opfer des Feuerbrandes und mussten entfernt 
werden. Kuster Pius, Gartenpflege, Schmerikon, 
wurde mit der Neubepflanzung beauftragt. Es 
wird Wert darauf gelegt, dass die neuen Pflanzen 
pflegeleicht sind und keinen grossen Aufwand im 
Unterhalt verursachen. 
 
 
 

 
 
Entsorgungsstelle im Seefeld 
 
Das Bauamt betreibt seit einigen Jahren eine provi-
sorische Entsorgungsstelle auf dem ehemaligen 
Freiverladeplatz im Seefeld. Die Entsorgungsstelle 
war verschiedentlich Thema an Ratssitzungen auf-
grund der Lärmimmissionen sowie der unbewillig-
ten Ablagerung von Abfällen. In letzter Zeit haben 
sich die Klagen der Anwohner, dass zu jeder Ta-
ges- und auch Nachtzeit und auch an Wochenen-
den Abfälle entsorgt werden, gehäuft. Vor allem 
die Glasentsorgung verursacht viel Lärm. Seit rund 
einem Jahr weist eine Tafel beim Entsorgungsplatz 
auf die korrekte Entsorgung der Abfälle und auf 
die Problematik des Lärms hin. Auf der Tafel sind 
die Betriebszeiten für die Entsorgungsstelle ersicht-
lich. Leider gibt es Leute, die sich nicht an die vor-
gegebenen Entsorgungszeiten halten. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Entsor-
gungsplatz zu verlegen. Es wird nach einem ge-
eigneten Standort gesucht. Die Verlegung soll 
noch in diesem Jahr erfolgen. Auch an einem neu-
en Standort muss damit gerechnet werden, dass 
Abfälle aller Art wild deponiert werden. Bei der 
Einrichtung des neuen Platzes wird das Aufstellen 
einer geeignete Absperrung sowie das Einrichten 
einer Videoüberwachung geprüft. 
 

 
Entsorgungsstelle im Seefeld - Lärmquelle 
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Gemeinde 
9999 Ortschaft

Optimierung der Versicherungen 
 
Die Schulgemeinde und die Politische Gemeinde 
arbeiten eng zusammen. In der Mittelbewirtschaf-
tung wird zum Beispiel die Führung von Fremddar-
lehen bei der Politischen Gemeinde umgesetzt. 
Auch verfügt die Schule praktisch über keine Li-
quidität mehr. Die notwendigen flüssigen Mittel 
werden kurzfristig bei der Politischen Gemeinde 
angefordert. 
 
Neu werden nun die Politische Gemeinde und die 
Schulgemeinde die Sachversicherungen zusammen 
führen. Damit können jährlich rund 6'400 Franken 
an Prämien eingespart werden. 
 
 
 BAUBEWILLIGUNGEN 

 
 
Der Gemeinderat hat folgende 
Baubewilligungen erteilt: 
 

 
Wespe Bau AG, Hauptstrasse 79, 8716 
Schmerikon 
Erstellen von zwei Parkplätzen, Parz. Nr. 584, 
Hauptstrasse 79 
 
Thomann Nutzfahrzeuge AG, Allmeindstrasse 
10, 8716 Schmerikon 
Reklametafeln, Parz. Nr. 556/214, Allmeindstrasse 
10 
 
Feusi + Peyer GmbH, Hauptstrasse 2, 8716 
Schmerikon 
Reklametafel, Parz. Nr. 339, Haldenstrasse 
 
Feusi + Peyer GmbH, Hauptstrasse 2, 8716 
Schmerikon 
Reklametafel, Parz. Nr. 38, Zürcherstrasse 16 
 
Wespe Bau AG, Hauptstrasse 79, 8716 
Schmerikon 
Erstellen von zwei Parkplätzen, Parz. Nr. 584, 
Hauptstrasse 79 
 
Meyer-Langenegger Yvonne, Obstwachs-
strasse 5, 8716 Schmerikon (für sich und im 
Auftrag von Stockwerkeigentümern) 
Teilverglasung Balkone Attikawohnungen, Parz. 
Nr. 40, Zürcherstrasse 22, Haus E + D 
 
Stiftungsrat Altersheim St. Josef, Obersee-
strasse, 8716 Schmerikon 
Sanierung Südtrakt Altersheim, Parz. Nr. 568, 
Oberseestrasse 

Woodtli Alfred und Brigitta, Bitzihofstrasse 
44, 8854 Siebnen 
Balkonverglasung, Parz. Nr. 40, Zürcherstrasse 22, 
Haus D 
 
Züger Patrick und Julissa, Aubrigstrasse 3, 
8716 Schmerikon 
Überdachung Terrasse, Parz. Nr. 1224, 
Aubrigstrasse 3 
 
 KURZ NOTIERT 
 
Der Gemeinderat hat.... 

) ... dem Verein Rock-Rainbow, Kaltbrunn, die 
Bewilligung für die Durchführung eines Open 
Airs auf der Eselswiese am 07. Juni 2008 er-
teilt. 

 

) ... dem Verein Hundesport Linth einen finan-
ziellen Beitrag an den Hunde-Erziehungskurs 
im Herbst 2007 ausgerichtet. 

 
 
 ABSTIMMUNG 
 
National- und Ständeratswahlen vom 21. Ok-
tober 2007 
 
Am Sonntag, 21. Oktober 2007, und im Rahmen 
der gesetzlichen Bestimmungen an den Vortagen, 
wählen wir die National- und Ständeräte 
 
Stimmen Sie entweder persönlich oder an der Ur-
ne. Ort und Öffnungszeiten der Abstimmungsloka-
le sind auf Ihrem Stimmausweis vermerkt. Oder 
aber benützen Sie den praktischen Weg der brief-
lichen Stimmabgabe. Die briefliche Stimmabgabe 
können Sie an jedem Ort der Schweiz unfrankiert 
der Post oder an Ihrem Wohnsitz den 
Stimmenzählern übergeben. 
 
Beachten Sie die entsprechenden Wahlanleitun-
gen. 
 
Für Ihre Stimmabgabe danken wir Ihnen. 
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 ABFALLBESEITIGUNG 
 
ANNAHME VON ALTMETALL 
 
FREITAG, 26. OKTOBER 2007, von 08.00 bis 
18.00 Uhr und 
 
SAMSTAG, 27. OKTOBER 2007, von 08.00 bis 
11.00 Uhr 
 
können Altmetalle auf dem Entsorgungsplatz ab-
gegeben werden. 
 
Angenommen werden Metalle aller Art wie 
Kochherde, Haushaltmaschinen, Fahrräder und 
Mofas (ohne Pneus, Sattel und Nummernschild), 
Pfannen etc. 
 
Nicht angenommen wird brennbares Sperrgut, 
Bauschutt, Plastik etc. 
 
Elektro- und Elektronikgeräte werden nicht mehr 
angenommen. Sie sind gemäss VREG (Verordnung 
über die Rückgabe, die Rücknahme und Entsor-
gung elektrischer und elektronischer Geräte) ei-
nem Händler, Hersteller oder Importeur einer Ent-
sorgungsunternehmung zurückzugeben. Die Ge-
meinde bietet keine Sammelstelle mehr an für 
diese Geräte. Die Rückgabe hat also wenn möglich 
immer an eine x-beliebige Verkaufsstelle zu erfol-
gen, weil das Recycling durch vorgezogene Ge-
bühren beim Kauf neuer Geräte vorfinanziert wird. 
 
 
 AUS DEM STEUERAMT 
 
Stimmt Ihre provisorische Steuerrechnung 
2007? 
 
Haben Sie dieses Jahr die Lehre oder das Studium 
abgeschlossen? Durften Sie in Pension gehen? 
 
Bei erheblichen Einkommensveränderungen im 
2007 wie bei den erwähnten Beispielen empfehlen 
wir Ihnen, sich mit dem Steueramt in Verbindung 
zu setzen. Ihre provisorische Steuerrechnung 2007 
dürfte dann entweder zu hoch oder zu tief ausge-
fallen sein. Weitere Beispiele können sein: grössere 
Erbschaft oder Schenkung, Dienstaltersgeschenk, 
ausserordentlich hoher (oder tiefer) Bonus usw. 
Das Steueramt hilft Ihnen gern bei der neuen Be-
rechnung des steuerbaren Einkommens/Vermö-
gens, damit eine korrigierte provisorische Rech-
nung für das laufende Jahr erstellt werden kann. 
Ohne Ihre Rückmeldung bleibt die provisorische 
Rechnung unverändert und wird im Zusammen-
hang mit der Veranlagung der Steuererklärung 

2007 (voraussichtlich im 2008) korrigiert, was zu 
unliebsamen Nachsteuern führen kann. Bei der 
definitiven Rechnung im kommenden Jahr wird 
der Ausgleichszins berechnet. Dieser ist unabhän-
gig davon, ob Sie bereits in diesem Jahr die Rech-
nung anpassen lassen oder ob diese erst mit der 
Schlussrechnung angepasst wird. Massgebend für 
die Berechnung sind lediglich Ihre Zahlungen, der 
mittlere Verfall (31.07.07) sowie die Höhe der de-
finitiven Schlussrechnung. 
 
Haben Sie Fragen? Zögern Sie nicht uns anzuru-
fen. Wir stehen gerne zu Ihrer Verfügung. 
 
Steueramt Schmerikon, Tel. 055 286 11 14 
Ihre Ansprechpartner: Martin Hofer, Patricia Loser 
und Barbara Steiner 
 
 
 PILZKONTROLLE 
 
Amtliche Pilzkontrolle 2007 in Uznach 
 
für die Gemeinden Schänis, Benken, Kalt-
brunn, Rieden, Gommiswald, Ernetschwil, St. 
Gallenkappel, Schmerikon und Uznach 
 
Die amtliche Pilzkontrolle findet im Werkhof der 
Gemeinde Uznach, Zürcherstrasse 29, statt. 
 
Die Kontrollzeiten wurden wie folgt festgelegt: 
 

Samstag, Sonntag und Mittwoch, 
jeweils von 18.00 - 19.00 Uhr 

 
Die amtliche Pilzkontrolle übernimmt, wie auch 
schon in den letzten beiden Jahren, der in Uznach 
wohnhafte Willi Kuster. Er ist Pilzkontrolleur mit 
eidgenössischer Fachprüfung und Präsident des 
Pilzvereins March und Umgebung. 
 
Die Pilze sind sauber und nach Arten getrennt vor-
zuweisen. Wegen des raschen Verderbs sollen 
Pilze nicht in Plastiksäcken, sondern in Körben 
gesammelt, über Nacht ausgebreitet und kühl 
aufbewahrt werden. Bitte tragen Sie zum Pilz-
schutz bei, indem Sie keine unbekannten Pilzarten 
pflücken und von den essbaren Pilzen nur so viele 
sammeln, wie Sie tatsächlich zu einer Mahlzeit 
benötigen. 
 
Die Pilzkontrolle ist für Einwohner 
der beteiligten Gemeinden unent-
geltlich. Pilzsammler, die nicht in 
den eingangs erwähnten Gemeinden 
wohnhaft sind, bezahlen für jede Pilzkontrolle 
einen Unkostenbeitrag von Fr. 10.-. 
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Am Samstag, 20. Oktober 2007, bleibt die 
Pilzkontrollstelle wegen Abwesenheit des 
Pilzkontrolleurs geschlossen. 
 
Die amtliche Pilzkontrolle wird bis Sonntag, 28. 
Oktober 2007, vorgenommen. In der Vor- und 
Nachsaison ist in Ausnahmefällen die Pilzkontrolle 
über Tel. 055 280 14 67 zu erreichen. 
 

Pilzkontrollstelle Uznach 
 
 
 SICHERHEIT 
 
Dämmerungseinbrecher unterwegs 
 
Die Tage werden wieder kürzer, es dunkelt früh 
ein und draussen wird es kälter. Die Einwohner 
halten sich in dieser Zeit nicht mehr so lange im 
Freien auf. Dafür sind Dämmerungseinbrecher 
vermehrt aktiv. 
 
Fenster, Türen oder Lichtschächte die nicht speziell 
mit einbruchhemmenden Beschlägen versehen 
sind, können in wenigen Sekunden aufgebrochen 
werden. Die Räume werden durchsucht und oft 
bleibt eine grosse Unordnung zurück. Das Gefühl, 
dass Einbrecher in die Privatsphäre eingedrungen 
sind, ist für viele Opfer schlimmer als der Verlust 
von Wertsachen. 
 
Empfehlungen der Polizei: 
− Wir prüfen Ihr Haus, Ihre Eigentumswohnung 

oder Ihr Geschäft bevor ein Einbrecher man-
gelnde Sicherheitsmassnahmen ausnützt! Un-
sere Beratung erfolgt unabhängig und neutral. 
Sie ist eine kostenlose Dienstleistung. 

− Lassen Sie punktuell Licht in Ihren Räumen 
brennen und täuschen Sie so Anwesenheit vor. 
Halb gezogene Vorhänge unterstützen diese 
Massnahme. 

− Übrigens, eingebrochen wird zu jeder Tages- 
und Jahreszeit!! 

 
− Melden Sie verdächtige Feststellungen unver-

züglich der Polizei: notieren Sie allfällige Kon-
trollschilder, Fahrzeugmerkmale oder Signal-
elemente. Wir sind auf Ihre Mithilfe angewie-
sen! 

− Unterstützen Sie uns, damit Einbrecher keine 
Chancen haben! 

 
 
Tatbestände an älteren Mitmenschen 
 
Hallo, Oma, weisst du wer hier ist? So oder ähnlich 
kann ein unverfänglicher Telefonanruf beginnen, 

bei dem Betrüger mittels dem sogenannten „En-
keltrick“ hohe Geldbeträge von älteren Mitmen-
schen ergaunern. 
 
Durch eine äusserst geschickte Gesprächsführung 
gewinnt der Anrufer das Vertrauen des Betroffe-
nen. In der Folge ersuchen die Betrüger harmlos 
um Kredite für irgendwelche Anschaffungen. Die 
Geldübergabe erfolgt meist noch am gleichen Tag. 
Die Opfer werden vielfach um mehrere tausend 
Franken bestohlen: oft das ganze Vermögen. 
 
Trickdiebe 
Ende Monat sind an Bankschaltern oft folgende 
Situationen zu sehen: ältere Mitmenschen heben 
grössere Bargeldbeträge ab, stecken die Geldno-
ten in ein Couvert und begeben sich damit zur 
örtlichen Poststelle. Ein klares Signal für Trickdiebe. 
Eine unbekannte Person die den späteren Opfern 
mit einer Speise die Kleidung bekleckert, ein harm-
loser Schubser und schon hat der Trickdieb mit 
einem geschickten Griff das Bargeld gestohlen. 
 
Empfehlung der Polizei: 
− Erledigen Sie die monatlichen Einzahlungen 

bargeldlos. Das Personal in Banken und Post-
stellen berät Sie kompetent. 

− Heben Sie keine Bargeldbeträge für Transakti-
onen ab. Erledigen Sie Überweisungen 
bargeldlos. 

− Lassen Sie sich nicht drängen. Es gibt keinen 
Geschäftsabschluss, der so dringend ist, dass 
Sie nicht „darüber schlafen“ können. 

− Suchen Sie bei Ihren Angehörigen, Bank oder 
Postpersonal, Heimleitungen oder bei der Poli-
zei Hilfe, bevor Sie Ihr ganzes Vermögen einem 
Fremden anvertrauen. 

− Lassen Sie bei Besorgungen den Einkaufswa-
gen mit der Handtasche nicht unbeaufsichtigt 
stehen. 

− Lassen Sie sich beim Bargeldbezug am Auto-
maten nicht über die Schulter schauen. 

 
Abstand ist Anstand! Sagen Sie dies, wenn Ihnen 
jemand zu nahe tritt. 
 
Weitere Informationen oder Kontaktaufnahme: 
 
Kantonspolizei St. Gallen 
Sicherheitsberatung 
Klosterhof 12 
9001 St. Gallen 
Telefon 071 229 38 29 
sicherheitsberatung@kapo.sg.ch 
www.kapo.sg.ch 
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 SICHERHEIT 
 
Bäume, Sträucher und Hecken zurückschnei-
den 
 
Um die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden 
nicht zu beeinträchtigen, werden die Anstösser an 
öffentlichen Strassen und Wegen ersucht, Bäume, 
Äste und Sträucher, die in den Lichtraum von 
Strassen, Rad- und Gehwegen ragen, regelmässig 
auf die gesetzlichen Abstände zurückzuschneiden. 
Bäume, Hecken, Lebhäge und Sträucher dürfen 
die Strassenübersicht nicht stören. 
 
¾ Bäume und Wälder müssen an Staatsstrassen 

sowie an Gemeindestrassen erster und zweiter 
Klasse einen Strassenabstand von 2.50m ein-
halten. 

¾ Bei Lebhägen, Zierbäumen und Sträuchern 
beträgt der Strassenabstand 0.6m (über 1.8m 
Höhe: zusätzlich die Mehrhöhe). 

¾ In das Lichtraumprofil ragende Pflanzen 
(Bäume, Sträucher usw.) müssen bei Strassen 
auf eine Höhe von 4.50m und bei Gehwegen 
auf 2.50m geschnitten werden. 

¾ Lebhäge, Zierbäume und andere Bepflanzun-
gen sind gemäss Strassengesetz so zurückzu-
schneiden, dass sie für die Verkehrsteilneh-
menden die Übersicht nicht beeinträchtigen - 
insbesondere bei gefährlichen Strassenstellen, 
Kreuzungen, Kurven und Einmündungen. 
Schliesslich dürfen auch Verkehrssignalisatio-
nen, Strassenbezeichnungen, Hausnummern, 
Hydranten und öffentliche Beleuchtungen 
durch Bepflanzungen nicht verdeckt werden. 

¾ Bei Nichtbeachtung der Vorschriften werden 
die entsprechenden Arbeiten entlang von 
Staats- und Gemeindestrassen (ab November) 
durch Werkhofmitarbeiter der Gemeinde auf 
Kosten der Eigentümer vorgenommen. 

 
 
 ZU VERMIETEN 
 
1 Tiefgaragenplatz im Seefeld 
7 Parkplätze im Weingarten 
2 Parkplätze auf dem Friedhofareal 
 
Information 
Sekretariat Gemeindekanzlei Schmerikon 
Nadja Fäh 
Tel. 055 286 11 11 
Fax. 055 286 11 12 
E-Mail: nadja.faeh@schmerikon.ch 
 
 

GEMEINDEVERWALTUNG 
 
Öffnungszeiten 
 
Mo  08.00 – 11.30 14.00 – 18.00 h 
Di – Fr 08.00 – 11.30 14.00 – 16.30 h 
 
Bei telefonischer Voranmeldung sind wir auch 
gerne ausserhalb der Öffnungszeiten für Sie da. 
 
Kontakt 
 
Hauptrufnummer Gemeindeverwaltung 
055 286 11 11 
Telefax Gemeindeverwaltung 
055 286 11 12 
Nadja Fäh 
Mitarbeiterin Gemeindepräsident und Gemeinde-
kanzlei, Stellvertreterin Sektionschef, Bedienung 
Telefonzentrale 
055 286 11 11 
nadja.faeh@schmerikon.ch 
Silvia Tremp 
Einwohneramt, Sozialamt, AHV-Zweigstelle, Be-
stattungsamt, Mofa- und Hundekontrolle, Fund-
büro, Kontrollstelle für Krankenversicherung 
055 286 11 13 
silvia.tremp@schmerikon.ch 
Patricia Loser 
Betreibungsamt, Mitarbeiterin Steueramt 
055 286 11 14 
patricia.loser@schmerikon.ch 
Martin Hofer 
Finanzverwaltung, Steueramt 
055 286 11 14 
martin.hofer@schmerikon.ch 
Rolf Lichtensteiger 
Mitarbeiter Finanzverwaltung, GA-Flexi, Verant-
wortlicher Asylwesen 
055 286 11 15 
rolf.lichtensteiger@schmerikon.ch 
Barbara Steiner 
Mitarbeiterin Steueramt und Betreibungsamt 
055 286 11 14 
barbara.steiner@schmerikon.ch  
Franziska Arnold 
Grundbuchamt, Vormundschaft, Landwirtschaft-
liche Beiträge 
055 286 11 16 
franziska.arnold@schmerikon.ch  
Fabienne Zogg 
Mitarbeiterin Einwohneramt, Sozialamt, Grund-
buchamt und Vormundschaft 
055 286 11 13 / 055 286 11 16 
fabienne.zogg@schmerikon.ch 
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Claudio De Cambio 
Gemeindekanzlei, Bauverwaltung, Sektionschef, 
Leiter Zivilschutzstelle Obersee – Ricken, Ortsquar-
tiermeister 
055 286 11 17 
claudio.decambio@schmerikon.ch 
Richard Koller 
Gemeindepräsidium, Wasserversorgung, Abwas-
seranlagen, Bauamt, Friedhofamt 
055 286 11 18 
richard.koller@schmerikon.ch 
Zivilstandsamt Uznach-Schmerikon 
Nicole Küttel, Rathaus, 8730 Uznach 
055 285 23 09 
nicole.kuettel@uznach.ch 

 
 
SEKTIONSCHEF 
 
Schul- und WK-Daten 2007 
 
Die Armee hat die Dienstleistungsdaten für die 
Schulen und Kurse im Jahr 2007 festgelegt. Die 
Daten sind im Internet unter der Adresse 
www.armee.ch/wk abrufbar oder im Anschlagkas-
ten der Gemeindeverwaltung ersichtlich. 
 
Information 
www.armee.ch/wk 
Claudio De Cambio, Sektionschef 
Nadja Fäh, Sektionschef-Stv. 
Tel. 055 286 11 17 
Fax. 055 286 11 12 
E-Mail: claudio.decambio@schmerikon.ch 
E-Mail: nadja.faeh@schmerikon.ch 
 
 
 GA-FLEXI 
 

 
Bei der Gemeindeverwaltung sind je Kalendertag 2 
GA-Flexi (Tageskarten-Generalabonnement) er-
hältlich. Kommen Sie vorbei und kaufen Sie eine 
oder beide Karten für das gewünschte Datum. 
 
Beim GA-Flexi handelt es sich um Tageskarten (1 
Karte für Einheimische Fr. 30.00 pro Tag), welche 
nach Gebrauch nicht mehr zurückzubringen sind. 
So können Sie die Tageskarten auch für das ganze 
Wochenende oder eine mehrtägige Reise verwen-
den. Die GA-Flexi haben das entsprechende Da-
tum aufgedruckt. Sie werden am Reisetag beim 
Stempelautomaten entwertet. 

Es hät solang’s hät. Die GA-Flexi sind begehrt. 
Kaufen Sie die Tageskarten frühzeitig. 
 
Information 
Rolf Lichtensteiger, Finanzverwaltung 
Tel. 055 286 11 15 
Fax. 055 286 11 12 
E-Mail: rolf.lichtensteiger@schmerikon.ch 
 
 
 AUS DEN VEREINEN 
 
Mittagstisch Schmerikon 
 
Der betreute Mittagstisch für Schul- 
und Kindergartenkinder findet jeweils 
am Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 11.30 – 13.30 Uhr 
statt. Informationen und Anmeldungen bei: 
 
Verein Mittagstisch Schmerikon 
Tel. 076 431 57 54 
E-Mail: mittagstisch-schmerikon@freesurf.ch 
 
 
Frauengemeinschaft / Familientreff 
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Gymnastikverein Schmerikon 
 

FIT DURCH DEN WINTER MIT TAI CHI 
 
Junge und Alte können mit diesen langsamen Be-
werbungen Bänder, Sehnen und Muskeln stärken 
und aufbauen. 
 
Wo: Turnhalle Schulhaus Sand 
Wann: Donnerstag, 25.10.2007, 19.00–19.50 Uhr 
 
Ich freue mich, mit Euch einen fitten Winter zu 
verbringen. 
 
Franzisca Landolt 
Gymnastikverein Schmerikon 
 
 
 TERMINE 2007 
 
Frauengemeinschaft / Familientreff 
 
Jahresprogramm 2007 / Monate Oktober, Novem-
ber und Dezember 
 
10.10. Jass- u. Spieltreff Caféteria Altersheim 
24.10. Kinderkochkurs 1.-3. Klasse 
30.10. Vortrag Feng Shui – Wohnen 
07.11. Spielzeugbasar 
08.11 Zwerglihöck (14.30 – 17.00 Uhr) 
14.11. Jass- u. Spieltreff Caféteria Altersheim 
14.11. Kinderkochkurs 4.-6. Klasse 
21.11. Weihnachtsbasteln 1.-3. Klasse 
28.11. Dekorative Adventsgestecke 
06.12. Zwerglihöck (14.30 – 17.00 Uhr) 
12.12. Jass- u. Spieltreff Caféteria Altersheim 
12.12. Weihnachtsbasteln für 5- und 6-Jährige 
15.12. Weihnachtsbasteln für 3- bis 4-Jährige 

 
Die Details entnehmen Sie bitte dem Jahres-
programm. 
 
Termine können der Gemeindekanzlei gemeldet 
werden. Sie werden in obenstehender Form kos-
tenlos veröffentlicht. In der Agenda 2007 des Ver-
kehrsvereins und der Politischen Gemeinde finden 
Sie alle Termine, wichtigen Anlässe und Adressen. 
 
 
Samariterverein – Termine 2007 
 
03.11. Kleidersammlung 

09.11. Beginn Nothilfekurs 5 

14.11. Beginn Kleinkinderkurs 

 

Nähere Informationen und Anmeldungen bei Frau 
Brigitta Späni, Tel. 055 282 34 56. 
www.samariterverein-schmerikon.ch 
 
 
Samariterverein - Vereinsübungen 2007 
 
Jeweils von 20.00 bis 22.00 Uhr 
 

23. Oktober Kleinkinder 
13. November Vortrag 
07. Dezember Sami niggi näggi 

 
www.samariterverein-schmerikon.ch 

 
 
Spitex Eschenbach – Goldingen – 
St. Gallenkappel – Schmerikon 
 
Adresse: Rapperswilerstrasse 12, 
8733 Eschenbach 
Telefon 055 286 26 86, Fax 055 286 26 85, E-Mail 
spitex.eschenbach@hispeed.ch 
 

Kostenloses Blutdruckmessen 
für Spitex-Mitglieder 

 
Das Blutdruckmessen ist für Mitglieder des Spitex-
Vereins Eschenbach / Goldingen / St.Gallenkappel / 
Schmerikon jeweils 1x im Monat kostenlos. 
 
NEU: Jeden letzten Mittwoch im Monat von 
13:30 Uhr bis 14:15 Uhr im Pfarreilokal, Ober-
gasse 44 in Schmerikon. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

SPITEX - VEREIN 
 
 
Chlichinderfiir 
 
Termine und Themen zur Chlichinderfiir. Die Feier 
findet jeweils um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Schmerikon. Abweichender Ort und Zeit siehe 
unten. 
 
17.11. Lichterfiir, 17.00 Uhr, im Träumli, jedes 

Kind darf eine Laterne mitbringen. 
22.12. Weihnachten 
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 AUS DER REDAKTION 
 
Gewerbliche und private Inserate im Gemein-
deblatt 
 
Im Gemeindeblatt können auch das Gewerbe und 
Private – zum Beispiel Vermietung oder Verkauf 
von Immobilien – zu günstigen Preisen inserieren. 
Die Gemeindekanzlei hat ein Informationsblatt 
erarbeitet, auf welchem die Bedingungen und 
Kosten für die Anzeigen ersichtlich sind. 
 
Information 
Sekretariat Gemeindekanzlei Schmerikon 
Nadja Fäh 
Tel. 055 286 11 11 
Fax. 055 286 11 12 
E-Mail: nadja.faeh@schmerikon.ch 
 
Das nächste Gemeindeblatt... 
 
erscheint Ende November 2007. Redaktionsschluss 
ist am 15. November 2007. 
 
 

Das letzte Wort: 
 
Wohl dem, der einen warmen Iglu, Öl in der Lam-
pe und Frieden im Herzen hat. 

  Eskimo-Weisheit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 INSERATE 
 

 

 
 
 

 
 
Termine Rickli-Schiff 
 

07.10. Brunch-Schiff (10.00 – 12.00 h) 

12.10. Raclette-Schiff (19.30 – 22.00 h) 

14.10. Brunch-Schiff (10.00 – 12.00 h) 

17.10. Chäsfondue-Schiff (19.30 – 22.00 h) 

19.10. Wild-Schmaus (19.30 – 22.00 h) 

02.11. Raclette-Schiff (19.30 – 22.00 h) 

30.11. Chäsfondue-Schiff (19.30 – 22.00 h) 

12.12. Chäsfondue-Schiff (19.30 – 22.00 h) 
 
Rickli Schiffsbetrieb GmbH, 8716 Schmerikon, Tel. 
055 282 51 50, info@rickli-schiff.ch, www.rickli-
schiff.ch 
 
 
 
 
 
 
 

Zu vermieten 
 
Tiefgaragenplätze 
im Seefeld, Allmeindstrasse 10 
im Rosengarten, Rosengartenstrasse 
 
Garagenboxe 
mit zusätzlich 6 m2 Abstellraum im Rosengar-
ten, Rosengartenstrasse 
 
Tel. 055 282 50 44 



 
 
 

Mitteilungen des Schulrates 
 
 
 
Einweihungsfeier für das sanierte und erweiterte Zentralschulhaus 
 
Mitte November 2007 wird die Sanierung und Erweiterung des Zentralschulhauses abge-
schlossen sein. Eine rund eineinhalbjährige Bauperiode geht dann zu Ende, das 73-jährige 
Zentralschulhaus erstrahlt in neuem Glanz und ist durch einen Anbau erweitert worden. Auch 
die Aussenanlagen wurden neu gestaltet. 
 
Am Samstag, 24. November 2007, finden die Einweihungsfeierlichkeiten statt. Am späteren 
Vormittag geht der offizielle Teil über die Bühne – in Anwesenheit von Regierungsrat Hans 
Ulrich Stöckling, Vorsteher des Erziehungsdepartementes des Kantons St. Gallen, und vie-
len weiteren Gästen. Anschliessend wird im Schulhaus ein Tag der offenen Tür durchgeführt 
– mit verschiedenen Attraktionen für Kinder und Erwachsene. Auch für Speis und Trank wird 
gesorgt sein. Am Abend wird der neue Saal mit einem Konzert von Deborah Hürlimann und 
einer Gruppe von weiteren Sängerinnen und Sängern eingeweiht. Das Konzert beginnt um 
20 Uhr, Tickets gibt’s bei der Finanzverwaltung Schmerikon (Telefon 055 286 11 15). Beach-
ten Sie hiezu die separate Ausschreibung in diesem Gemeindeblatt. 
 
Über das Detailprogramm der Einweihungsfeierlichkeiten wird der Schulrat noch separat in 
der Regionalpresse informieren. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, am 24. Novem-
ber 2007 dem neuen Zentralschulhaus einen Besuch abzustatten. 
 
 
Schulreformen im Schuljahr 2008/2009 
 
Im kommenden Schuljahr 2008/2009 wird es in der Volksschule zahlreiche Änderungen ge-
ben. Der Schulrat und die Kommission „Pädagogik und Schulbetrieb“ befassen sich intensiv 
mit der Planung der Schulreformen. Dazu gehört Folgendes: 
 
Erweitere Blockzeiten und neue Lektionentafel: Ab dem kommenden Schuljahr werden 
alle Kindergartenschüler/innen der 2. Kindergartenklasse und alle Primarschüler/innen min-
destens während vier Lektionen zwischen 8 Uhr bis 12 Uhr in der Schule sein. Die Schule ist 
während dieser Zeit auf jeden Fall für die Beaufsichtigung und Beschulung / Betreuung der 
Kinder verantwortlich, auch wenn der Unterricht einmal ausfallen sollte. Die Kinder der 1. 
Kindergartenklasse können von der 1. Lektion (8 Uhr bis 9 Uhr) dispensiert werden. 
 
Englisch in der Primarschule: Englisch ist ab 2008/2009 neues Schulfach in der Primar-
schule ab der 3. Klasse. Im kommenden Schuljahr besuchen erst die 3.-Klässler Englisch, im 
Schuljahr 2009/2010 die 3. und 4.-Klässler usw. Das Fach wird also „einlaufend“ eingeführt. 
 
Kindergartenobligatorium: Der Kindergarten ist ab kommendem Schuljahr kein freiwilliges 
Angebot mehr. Ein Kind wird grundsätzlich am 1. August nach Vollendung des 4. Altersjah-
res schulpflichtig. Der Schulrat wird noch Beschlüsse fassen, wie allfällige Rückstellungen zu 
handhaben sind. 



Da der Kindergarten neu obligatorisch ist und gänzlich in die Volksschule integriert wird, ist in 
Zukunft auch auf dieser Stufe der Ferienplan strikte einzuhalten. Es können ausserhalb der 
festgelegten Ferienzeit keine zusätzlichen Ferientage mehr gewährt werden. 
 
Musikalische Grundschule: Im 2. Kindergartenjahr und in der 1. Primarklasse wird neu die 
musikalische Grundschule eingeführt. Diese besuchen alle Schülerinnen und Schüler. 
 
Mittagstisch: Den Kindern und Jugendlichen wird ein Mittagstisch-Angebot zur Verfügung 
stehen. Der Schulrat wird rechtzeitig über die Rahmenbedingungen (z.B. über die Kostenbe-
teiligung der Eltern) informieren. 
 
 
Schule Schmerikon ist Pilotschule für Qualitätsevaluation 
 
Die Schulgemeinden hatten vom Erziehungsdepartement den Auftrag, ein Qualitätskonzept 
zu erarbeiten. Der Schulrat verabschiedete dieses im Sommer dieses Jahres. Die Durchfüh-
rung von Evaluationen (Befragungen und Auswertungen) ist ein wesentlicher Bestandteil des 
Konzepts. Evaluationen laufen schulintern und schulextern (Fremdevaluation). Die Schule 
Schmerikon ist als Pilotschule für eine Fremdevaluation durch kantonale Stellen ausgewählt 
worden. Evaluiert wird die Schuleinheit „Sand“. 
 
 
Neue Aufgabenhilfe 
 
Die Schule Schmerikon bietet einmal pro Woche in jeder Primarschuleinheit eine Aufgaben-
hilfe an. Diese steht den Schülerinnen und Schülern jeweils dienstags von 15.15 Uhr bis 17 
Uhr im Schulhaus „Sand“ und jeweils donnerstags von 15.15 Uhr bis 17 Uhr im Zentralschul-
haus zur Verfügung. Die Aufgabenhilfe betreut seit dem Beginn dieses Schuljahres Monica 
Kläy. Sie ist die Nachfolgerin von Maya Steiner. Die Anmeldung für die Aufgabenhilfe läuft 
über die Klassenlehrkraft. Melden Sie sich bei dieser, wenn Sie Ihr Kind in die Aufgabenhilfe 
schicken wollen. 
 
 
Dieses Jahr keine Elternbesuchstage im Zentralschulhaus 
 
Dieses Jahr fallen die Besuchstage, die jeweils im November stattfinden, im Zentralschul-
haus aus. Die Platzverhältnisse sind wegen der Sanierungsarbeiten ungeeignet und das 
Zentralschulhaus wird zwei Wochen später eingeweiht. In den übrigen Schuleinheiten finden 
die Besuchstage jedoch regulär statt. 
 
 
Sanierung/Erweiterung Zentralschulhaus: Vergaben 
 
Der Schulrat hat weitere Arbeiten für die Sanierung und Erweiterung des Zentralschulhauses 
vergeben: 
 
Leuchten und Lampen Altbau: Tulux AG, Tuggen 
Zäune Kindergartenspielplatz: Zaunteam Linth, Kaltbrunn 
Akustikplatten/Wandbekleidung: BVI Innenausbau GmbH, Winterthur 
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